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Tu t u  ( 1 0 ) ,  N o a h  ( 1 0 ) ,  S i l a  ( 1 1 ) ,  E m i l i a  ( 1 0 ) ,  L i n a  ( 9 ) ,  Wo l f i  ( 1 0 )  u n d  T h e r e s a  ( 9 )

Jeden Tag verwenden wir verschiedene Me-

dien. Das sind zum Beispiel Handys, Fernseher, 

Bücher, Zeitungen, Radio usw. Diese Medien 

nutzen wir, weil sie uns unterhalten und infor-

mieren. Informationen werden zum Beispiel 

durch Journalistinnen und Journalisten verbrei-

tet. In manchen Ländern werden Journalistin-

nen und Journalisten unterdrückt, wenn sie die 

Wahrheit sagen. Zum Beispiel werden Medien 

von den Machthabenden gekauft, also werden 

Informationen weitergegeben, die gewünscht 

sind. Dann ist die Pressefreiheit eingeschränkt. 

So kann man Menschen kontrollieren.

H i e r  f i n d e t  i h r  I n f o r m a t i o n e n  d a r ü b e r,  w a s  M e d i e n  s i n d ,  w o f ü r  s i e  g u t  s i n d  u n d 

w e l c h e  w i r  b evo r z u g e n .

M e d i e n  -  w a s  s i e  s i n d  u n d  w a r u m  w i r 

s i e  b r a u c h e n



3

M i t m a c h e n    M i t b e s t i m m e n    M i t g e s t a l t e n ! Nr. 2404 Dienstag, 22. April 2025

Kritisches Denken hilft, gegen falsche Informa-

tionen vorzugehen. Damit wir lernen, kritisch 

zu denken, müssen wir lernen, nachzufragen. 

Bücher und Geschichten bringen uns bei, wie 

man nachfragt und kritisch denkt. Wir müssen 

immer beibehalten, nachzufragen – egal, ob die 

Informationen, die wir bekommen, richtig oder 

falsch sind. Wir finden Bücher grundsätzlich 

besser, weil man in Büchern viel mehr herausfin-

den kann. Bücher regen unsere Fantasie an, weil 
wir in die Geschichten eintauchen und sie mitle-

ben können. Wir finden, Bücher sind besser für 

unsere Augen sowie für unsere Konzentration 

und Fantasie. Bücher lassen einen klarer den-

ken. Auf dem Handy bekommt man zwar sehr 

viele Informationen auf einmal, aber man kann 

sich unmöglich alles merken. In sozialen Medien 

befinden sich oft unwahre Informationen, und 

wir müssen lernen, sie zu erkennen. Manche 

Medien informieren uns, manche unterhalten 

uns. Neue Medien, wie zum Beispiel soziale 

Medien, können uns helfen, unsere Meinung 

schneller zu teilen.

Lies doch end-

lich ein Buch!
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In Pressefreiheit stecken zwei Wörter: Presse 

und Freiheit. Presse ist ein altes Wort für Medi-

en und es sind die Medien und die Journalisten 

und Journalistinnen, die Infos an die Menschen 

weitergeben. 

M a n u e l  ( 1 1 ) ,  J u n j u n  ( 1 0 ) ,  D i o n  ( 9 ) ,  L a u ra  ( 1 0 ) ,  Pa u l i n a  ( 1 0 ) , 

L a u ra  ( 1 1 )  u n d  M a r i a  ( 9 )

W i r  e r z ä h l e n  e u c h  h e u t e  e t w a s  ü b e r  P r e s s e f r e i h e i t .  W i r  h a b e n  a u c h  e i n e n 

M e d i e n p r o f i  b e i  u n s ,  Fra u  K r i s t a  Fe d e r s p i e l ,  u n d  s i e  w i r d  u n s  e i n  p a a r  Fra g e n 

b e a n t w o r t e n .

P r e s s e  u n d  F r e i h e i t

Die Presse berichtet über viele spannende Themen. 

Freiheit bedeutet, dass man tun kann, was man möchte, 

aber auch, dass man nicht eingesperrt ist.

Endlich frei!

Wie war das 

Spiel für Sie?

Stressig, aber 

super!

Dann steckt noch das Wort Freiheit darin. Frei-

heit fühlt sich für uns gut an, weil man tun kann, 

was man möchte, da gibt es aber auch Regeln 

und Grenzen. 
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Pressefreiheit bedeutet deshalb: Die Presse 

darf schreiben und berichten, was sie will, aber 

es muss wahr sein. Sie darf kritische Fragen 

stellen, ihre Arbeit machen und niemand darf 

sie daran hindern. 

Manche Menschen wollen keine Pressefreiheit, weil es an ihrer 

Macht kratzt, wenn kritisch über sie berichtet wird. 

Und dann hab ich einen 

Drachen gesehen!

Das kann doch 

nicht sein!

Ich möchte das so 

schreiben, wie ich 

möchte!

Okidoki! Das kannst 

du machen, denn es 

gibt Pressefreiheit!

Medien dürfen berichten und schreiben, wie 

sie wollen, sie dürfen aber keine Fake News 

und Lügengeschichten verbreiten. Leider 

passiert das manchmal trotzdem. 
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L i n d a  ( 9 ) ,  S i m o n  ( 9 ) ,  J o n i  ( 1 0 ) ,  A b d u l l a h  ( 1 0 ) ,  M o n a  ( 9 ) ,  J u d i  ( 1 1 )  u n d  E m m a  ( 1 0 )

Wir alle benutzen Medien. Dabei muss man sehr 

gut aufpassen, dass man nichts Falsches glaubt.

Wir finden, es liegt in der Verantwortung von je-

dem Menschen, auf bestimmte Dinge zu achten:

	� Keine falschen Antworten weiterleiten

	� Wichtige Sachen weiterleiten und sich 

gegenseitig informieren

	� Respektvoll miteinander umgehen

Wir haben zu diesen Themen auch ein Interview 

mit Dr. Krista Federspiel gemacht. Wir haben 

über Medien gesprochen, die uns sehr interes-

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  M e d i e n ,  Ve ra n t w o r t u n g ,  u n s e r e  U mw e l t  u n d  w a s 

I n f o r m a t i o n e n  u n d  w i r  d a m i t  z u  t u n  h a b e n .

U n s e r e  Ve r a n t w o r t u n g  i n  M e d i e n

Wir wünschen uns, dass ihr wisst: In den Medien haben 

alle eine Verantwortung!
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sieren. Wir haben wichtige Fragen gestellt, z. B.:

Hat deine Arbeit was mit dem Parlament zu tun? 

Wir haben erfahren, wie das Leben als Journa-

listin ist und dass die Arbeit als Journalistin was 

mit dem Parlament zu tun hat. Wenn es ein neu-

es Gesetz gibt, dann müssen wir davon erfahren. 

Das tun wir zum Beispiel eben in den Medien.

Wir haben mit ihr viel geredet, auch darüber, 

wovor sie Angst hat und sie hat gesagt, dass sie 

Sorgen wegen dem Klimawandel hat und dass 

die Informationen zu dem Thema oft nicht ernst 

genommen werden. Dann haben wir mit ihr dar-

über geredet, was ihr Mut macht. Sie hat gesagt, 

dass wir alle eine Chance haben, unsere Welt zu 

verbessern. Dass wir lernen wollen, besser auf 

unsere Welt zu achten, macht ihr Mut. Es macht 

auch uns Mut, dass wir Informationen in den 

Medien bekommen können und dann daraus 

lernen können. Wir benutzen Medien für unter-Wir benutzen Medien für unter-

schiedliche Dinge: um Informationen zu kriegen schiedliche Dinge: um Informationen zu kriegen 

und auch zur Kommunikation oder zum Spaß!und auch zur Kommunikation oder zum Spaß!

Wir haben zum Schluss noch einen Tipp für Wir haben zum Schluss noch einen Tipp für 

euch! Egal, wozu ihr Medien nutzt: Ihr solltet euch! Egal, wozu ihr Medien nutzt: Ihr solltet 

nicht alles glauben und vorsichtig sein. Danke!nicht alles glauben und vorsichtig sein. Danke!
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